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Flughafen Frankfurt-Hahn GmbH 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Allgemeine Angaben zum Unternehmen: 

 
Firma: Flughafen Frankfurt-Hahn GmbH 
 
Sitz: Hahn-Flughafen 
 
Gegenstand des Unternehmens: 
 
Betrieb eines internationalen Flughafens für Zwecke der zivilen Luftfahrt, sowie die damit zusammenhängenden 
Nebengeschäfte 
 
 
  € % 

Stammkapital 
 

 30.500.000  

 Land Rheinland-Pfalz 8.213.650 26,9 
 Fraport AG 22.286.350 73,1 
 
 

Beteiligungsgesellschaften 
 

Firma, Sitz und Gegenstand des Unternehmens Stammkapital Anteil  
 T€ T€ % 

    
Hahn Campus Management GmbH 
Sitz: Hahn-Flughafen 
Überregionale Vermarktung, sowie Errichtung und Unter-
haltung von Campusgebäuden und sonstigen Einrichtun-
gen, Durchführung von Seminaren und Schulungen, 
Bau und Betrieb von Sport- und Freizeitanlagen 

25,6 25,6 100,0 

 
 

Unternehmensdaten 
 

  2003 2004 

  € € 

Aus der Bilanz Bilanzsumme 
 

137.662.661 142.581.198 

 Anlagevermögen 
 

106.370.880 114.021.660 

 Umlaufvermögen 
 

23.939.146 28.530.460 

 Eigenkapital 
 

30.650.351 30.650.351 

 Sonderposten für Investitionszuschüsse 
 

12.193.700 10.860.578 

 Rückstellungen 
 

5.003.144 5.171.080 

 Verbindlichkeiten 
 

89.815.467 95.428.355 

Aus der G & V Umsatzerlöse 
 

22.574.219 29.564.184 
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 Sonstige betriebliche Erträge 
 

3.593.341 2.954.184 

 Materialaufwand 
 

12.560.462 14.601.172 

 Personalaufwand 
 

10.734.618 11.217.209 

 Abschreibungen 
 

6.045.387 7.699.331 

 Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 

10.521.273 11.454.363 

 Jahresüberschuss / -fehlbetrag (-) 
 

0    0 

Sonstige Angaben Beschäftigte im Jahresdurchschnitt 
 

263 277 

 

Auswirkungen auf den Haushalt des Landes Rheinland-Pfalz 
 
Leistungsbeziehung 2003 2004 

 T€ T€ 

Kapitalerhöhung 
 

1.300 1.977 

Zuschüsse 431 
 

408 

 
 

Angaben zur wirtschaftlichen Entwicklung 
 
Gründe für die Beteiligung 
 
Der Flughafen Frankfurt-Hahn ist das bedeutendste Konversionsprojekt des Landes. Struktur- und arbeitsmarkt-
politische Ziele stehen im Vordergrund. Die Zahl der geschaffenen Arbeitsplätze liegt bereits deutlich höher als 
zu Zeiten militärischer Nutzung. Auch verkehrspolitische und touristische Zielsetzungen sind für das Engagement 
des Landes mitbestimmend. Vor diesem Hintergrund und in Ansehung der aktuellen Entwicklung ist es unerläss-
lich, die Beteiligung des  Landes an der Gesellschaft fortzuführen. 
 
Geschäftsverlauf 2004 
 
Im Jahr 2004 konnte der Flughafen eine Umsatzsteigerung von 31 % auf knapp 30 Mio. € erzielen. Das größte 
Wachstum lag dabei im „Non-Aviation-Bereich“ mit 70 %. Dazu zählten insbesondere Mieteinnahmen für Park- 
sowie Ladenflächen, Cafés und Gaststätten. Der operative Verlust verringerte sich um 38 % auf 4,7 Mio. €. Die 
Betreibergesellschaft FFHG erwartet im Jahr 2008 beim Gesamtergebnis die Gewinnzone zu erreichen. 
Am 30. März 2004 wurde zwischen der Fraport AG, dem Land Rheinland-Pfalz und dem Land Hessen eine 
Gesellschaftervereinbarung beschlossen, wonach das Land Hessen ab dem Jahr 2005 mit 17,5 % Mitgesellschaf-
ter der FFHG wird. Der Gesellschaftsanteil des Landes Rheinland-Pfalz reduziert sich von 26,93 % auf ebenfalls 
17,5 %. 
Zum Jahresende 2004 waren ca. 2.300 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf dem Flughafen beschäftigt, 
wovon 85 % aus unmittelbar an den Flughafen angrenzenden Landkreisen kommen.  
 
Weitere Entwicklungen 
 
Für 2005 wird ein weiteres Wachstum des Passagier- und Frachtverkehrs sowie im Non-Aviation-Bereich erwar-
tet. Die Entwicklung setzt schnelle und bedarfsgerechte Kapazitätserweiterungen voraus. Im Frachtbereich ist die 
Verlängerung der Start- und Landebahn auf 3.800 m Bedingung für den langfristigen Markterfolg. 
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Organe / Gremien und ihre Mitglieder: 
 

Organ Name Beruf/Amt Firma/Behörde bzw. Ort Gremienrolle 

     
Geschäftsführung 
 

Schumacher, Jörg 
 

   

 Wulf, Stefano 
 

   

Aufsichtsrat 
 

Dr. Schölch, 
Manfred 
 

stellv. Vorstands-
vorsitzender 

Fraport AG Vorsitzender 

 
 

Dr. Langen, Jochen 
 

Ministerialdirigent Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau 

stellvertretender 
Vorsitzender 

 
 

Baumann, Wolfgang 
 

Regierungsdirektor Ministerium des Innern und 
für Sport 

 

 
 

Fernekeß, Alois 
 

Leitender 
Ministerialrat 

Ministerium der Finanzen  

 
 

Fleck, Bertram 
 

Landrat Rhein-Hunsrück-Kreis  

 
 

Hahn, Jörg-Uwe 
 

Mitglied des hess-
ischen Landtages 

FDP-Fraktionsvorsitzender  

 
 

Haude, Magnar 
 

Betriebsrats-
vorsitzender 

Flughafen Frankfurt-Hahn 
GmbH 

 

 Koppke, Carsten 
 

Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Kirchberg 

 

 
 

Mertes, Joachim 
 

Mitglied des 
Landtages 
Rheinland-Pfalz 

SPD-Fraktionsvorsitzender  

 
 

Recebs, Roland 
 

Ministerialrat Hessisches Finanzministe-
rium 

 

 
 

Riebel, Jochen 
 

Staatsminister Land Hessen  

 Dr. Schulte, Stefan Finanzvorstand Fraport AG 
 

 

 
 

Strutz, Walter 
 

Staatssekretär Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau 

 

 
 

Vergütung der Aufsichtsgremien und der Geschäftsführung 

 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten keine Vergütung. Die Angabe der Bezüge der Geschäftsführung 
unterbleibt mit Hinweis auf § 286 Abs. 4 HGB. 

 
 

* * *


